Zwei Jahre Krieg in Russland und der Ukraine – und (k)ein Ende?


· Seit Beginn des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine sind mehr als eine halbe Million russische und ukrainische Soldaten und Soldatinnen verwundet oder getötet worden - und viele tausend ZivilistInnen. Ukrainische und russische Frauen und Männer verloren ihre Väter, Partner*innen, Söhne, Brüder; Kinder verloren ihre Eltern. Wir trauern mit ihnen allen, deren Angehörige, Freundinnen und Freunde getötet wurden.

· Dieser Krieg hat nach zwei Jahren keine Lösung des russisch-ukrainischen Konflikts und keinen Frieden gebracht! Er hat sich zu einem ermüdenden Stellungskrieg entwickelt, so die Aussage des ukrainischen Verteidigungsministers, der nicht „gewonnen“ werden kann, im Gegenteil nur zu weiteren Toten auf beiden Seiten und weiterer Zerstörung der Ukraine führen wird!

· Es geht darum, Menschenleben zu retten und die massive Zerstörung lebenswichtiger Infrastruktur zu beenden! Und es geht darum, die Ausweitung der kriegerischen Handlungen und eine atomare Eskalation in Europa zu verhindern!

· Alle Beteiligten müssen Zugeständnisse im Rahmen von Verhandlungen machen,
nur so kann dieser Krieg beendet werden!

Wir fordern von unseren führenden Politiker*innen in der Bundesrepublik:
Starten Sie unverzüglich eine parteiübergreifende politisch-diplomatische Lösungsinitiative für einen Waffenstillstand und Verhandlungen im russisch-ukrainischen Konflikt! Suchen Sie dazu Bündnispartner*Innen innerhalb der Europäischen Gemeinschaft und außerhalb Europas!
